
Echinopsis Hybride JT 672 Wolfstein.

Beitrag von „Cosima“ vom 9. Juli 2010, 22:23

Hallo Sonja,
ich versteh' durchaus, was du zu bedenken gibst - ich kann jetzt nicht für andere Züchter 
sprechen, da hat eben jeder seine eigenen Beweggründe. Ich für meinen Teil möchte einen 
Namen vergeben, wenn ich eine Pflanze für die Zucht einsetze - und das sind bei mir nur ganz 
ganz wenige. Dabei interessiert mich vorrangig nicht so sehr die vorhandene Blüte der beiden 
Zuchtpartner sondern vielmehr, ob eine Pflanze fähig ist, solche Merkmale durchzusetzen oder 
ob sie von ihrer Abstammung her bestimmte Eigenschaften weitergeben kann.
Hybriden mit meinem Züchterkürzel wird mit Sicherheit erst jemand zu sehen bekommen, 
wenn ich sie dafür gut genug finde - und an mich selber stelle ich hier wesentlich höhere 
Anforderungen, als an das "Ausgangsmaterial". Auch wird es diese Hybriden dann bei keinem 
"Anbieter" geben, wie Willi befürchtet. 
Ich werde also ganz bestimmt nicht die wunderbare deutsche Hybridenlandschaft mit 
"unwerten" Lebewesen verunreinigen, die zu allem Überfluss noch einen Namen tragen.
Daß dir die Hybriden in meinem Album nicht gefallen tut mir leid - werde mich bessern und 
schönere einstellen.
Was das "Neue" anbelangt - wenn man lang genug sucht, findet man immer wieder 
ähnliches.... es gibt wirklich extrem wenig Hybriden, die so noch nicht dagewesen sind. Wenn 
man allerdings derart hohe Ansprüche stellt, dürfte man ja mit fast gar keiner Pflanze mehr 
weiterzüchten. 
Liebe Grüße,
Susanne 

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/535-echinopsis-hybride-jt-672-
wolfstein/&postID=5015#post5015
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